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Zudem	wird	bei	Willenberg	das	traditionelle	Uhrmacherhandwerk	gepflegt.	
Die	Uhrmacherwerkstatt	ist	mit	modernsten	Geräten	ausgestattet,	so	
dass	auch	komplizierte	Reparaturen	und	Serviceleistungen	vor	Ort	durch-
geführt	werden.	

 | „Domsgickel to go” und noch mehr Schönes 
In	der	hauseigenen	Goldschmiede	werden	auch	die	Schmuckstücke	mit	
Mainzbezug	gefertigt,	für	die	Juwelier	Willenberg	bekannt	 ist.	„Mainz	
ist	unsere	Stadt	und	die	halten	wir	in	Ehren.	Die	Schmuckstücke	sind	
unsere	Hommage	an	Mainz“,	 sagt	 Jan	Willenberg-Sebastian.	Ob	die	
Figuren	des	Fastnachtsbrunnens,	die	Schmuckstücke	mit	Sandstein	vom	
Mainzer	Dom	oder	die	farbenfrohe	Mainz-Ringe:	Für	Touristen	sind	die	
Stücke	ein	nettes,	bezahlbares		Souvenier,	für	Mainzer	mitunter	sogar	
Fahrschein	nach	 “außerhalb”,	wie	 Jan	Willenberg-Sebastian	 lachend	

erklärt:	„Ein	Meenzer	darf	nur	
so	weit	weg,	wie	er	den	Doms-
gickel	noch	sehen	kann.	Un-
ser	Domsgickel-Kettenanhän-
ger	–	praktisch	der	Domsgickel	
to	go	–	löst	das	Problem	und	
gibt	uns	mehr	Bewegungs-
freiheit.”	 So	 einen	 nehmen	
wir	 dann	 auch	 gleich	 als	
Glücksbringer	mit.	Müssen	
heute	nämlich	noch	kurz	nach	
Wiesbaden	...	
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Der Juwelier 
unserer Stadt

Es ist Herbst, der Himmel ist grau, wir müssen mal raus. Wir entschlie-
ßen uns zu einem Sparziergang in der Mainzer Innenstadt – Schau-
fensterbummel. Erstaunlich ist die Dynamik, die in der letzten Zeit in 
den Einkaufsstraßen aufgekommen ist: Neue Cafés, Geschäfte und 
Restaurants laden zum Erkunden ein, manch alteingesessener Laden 
ist plötzlich nicht mehr da. Unser Sparziergang endet am Schillerplatz 
und hier erwartet uns eine Überraschung.

Zunächst	sind	wir	erleichtert,	als	wir	die	altbekannte	Fassade	von	Juwe-
lier	Willenberg	erblicken:	Der	ist	also	noch	da!	Dann	sind	wir	überrascht,	
denn	die	Fassade	im	originalen	60er	Jahre	Stil	steht	in	interessantem	
Kontrast	zu	den	modernen	Schaufenstern	und	der	zeitgemäßen	Aus-
stattung	der	Geschäftsräume.	Bald	wird	zudem	der	Schriftzug	„Haus	der	
deutschen	Uhren“	angebracht,	wie	Geschäftsinhaber	 Jan	Willenberg-
Sebastian	erzählt,	der	täglich	im	Geschäft	anzutreffen	ist.	Was	es	damit	
auf	sich	hat,	erklärt	der	Juwelier	so:	„Wir	haben	unsere	Nischen	gefunden	
und	eine	davon	ist	der	Verkauf	von	Uhren	aus	deutscher	Hand."

 | Haus der deutschen Uhren 
Wie	es	zu	dieser	Fokussierung	kam,	wollen	wir	wissen.	Die	Antwort	ist	
einfach,	denn	Jan	Willenberg-Sebastian,	in	vierter	Generation	Juwelier,	ist	
zutiefst	überzeugt	von	der	Qualität	deutscher	Uhren:	„Das	Uhrenhandwerk	
hat	hierzulande	eine	lange	Tradition.	Ob	in	Glashütte/Sachsen	oder	in	
Pforzheim	–	in	kaum	einem	anderen	Land	gibt	es	so	viel	Know-How	in	
Sachen	Design	und	Fertigung.	Dazu	kommt,	dass	deutsche	Uhren	zu	
einem	fairen	Preis	angeboten	werden,	nicht	überzogen	wie	bei	anderen	
Fabrikaten.	Die	Verbindung	aus	hoher	Qualität	und	vernünftigem	Preis	
machen	deutsche	Uhren	zu	einem	unschlagbar	soliden	Produkt.“	Juwe-
lier	Willenberg	ist	heute	die	erste	Adresse	in	Mainz	für	Uhren	aus	deut-
scher	Hand	und	offizieller	Konzessionär	von	über	zehn	renommierten	
deutschen	Uhrenmarken.“

 | 1a-Handwerk 
Bekannt	ist	Juwelier	Willenberg	auch	für	das	handwerkliche	Können.	
Im	Hause	befinden	sich	eine	Uhrmacherwerkstatt	und	die	Goldschmie-
de.	„Jedes	fünfte	Schmuckstück	im	Schaufenster	ist	aus	unserer	Werk-
statt“,	erklärt	Jan	Willenberg-Sebastian.	Natürlich	werden	auch	Schmuck-
stücke	zur	Reparatur,	Anpassung,	Reinigung	und	Pflege	angenommen.	

Öffnungszeiten	 Montag	bis	Freitag:			 09:00	-	18:30	Uhr
	 	 Samstag:	 	 09:00	-	16:00	Uhr


